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See the notice on TED website

387309-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Modernisierung der 
Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich Verkehrsinfrastruktur
OJ S 107/2026 05/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
Email: info@mdse.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Protezzjoni tal-ambjent

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Modernisierung der Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich 
Verkehrsinfrastruktur
Deskrizzjoni: Im Zuge der fortschreitenden Detailierung der Verkehrsanlagenplanung für die 
Neuordnung der Verkehrsflüsse auf der Hochhalde Schkopau der MDSE hat sich gezeigt, 
dass die vorhandenen Leit- und Sicherheitssysteme nicht den zukünftigen Anforderungen 
gerecht werden. Insbesondere durch die Neuordnung des Verkehrsstromes der Zu- und 
Abfahrt der LKW-Verkehre, sowie die veränderte Straßenführung und damit Grenze des 
Überganges von öffentlichen Verkehrsflächen und Betriebsflächen der MDSE sind neu zu 
projektierende Leit- und Sicherheitssysteme nötig. Folgende Planungsschwerpunkte sind 
abzudecken und müssen erfüllt werden: - Planung einer Schrankenanlage für die Zu- und 
Abfahrt des LKW-Verkehrs inkl. Integration in den Leitstand im Neubau X16 (Sozialgebäude) 
der Hochhalde (Gegensprechanlage, Videoüberwachung, Chip/Kartenleseanlage und 
möglicherweise Kennzeichenerkennung) sowie eines Notarbeitsplatzes vor Ort in ca. 1,0km 
Entfernung zum Neubau X16 am Standort der neuen Schrankenanlage. Die Verbindung 
zwischen der Schrankenanlage und der Leitstelle ist per Kabelverbindung zu realisieren. - 
Projektierung der notwendigen Lichtzeichen (Ampeln und möglicherweise Bildschirmtechnik) 
zur Leitung der Verkehrsströme, dies muss eine Verkehrsführung ab dem befahren des 
Haldengeländes, über die Zuführung / Leitung auf die aktive Verwiege-Technik bis hin zu einer 
Signalisierung einer möglichen Zwischenpufferung der Verkehrsströme auf dafür 
vorgehaltenen Flächen ermöglichen. - Planung einer fernsteuerbaren Toranlage als 
Schließanlage um das Gelände der HHS außerhalb der Betriebszeiten vor unberechtigtes 
Betreten zu schützen. - Planung einer Ampelregelung für die Zufahrt zum Haldenkörper mit 
Belegungsdetektoren und min. 2 Signalgebern - Planung einer möglichen zusätzlichen 
Integration von vorhandener Überwachungstechnik in die neue Gesamtanlage, soweit es im 
weiteren Planungsverlauf notwendig werden sollte. Die Baukosten der Maßnahme 
(Verkehrsanlagen) belaufen sich insgesamt auf über 5,960 Mio. € brutto für die Verkehrswege 
sowie ca. 215.000,00 € netto für die Verkehrsleit- und Sicherungssysteme. Die 
Leistungserbringung soll unmittelbar nach Auftragserteilung erfolgen. Die Auftragserteilung ist 
im Juni 2026 vorgesehen. weitere voraussichtliche Projektmeilensteine: Beginn der Planung 07
/2026 Entwurfsplanung und Kostenberechnung gem. LP 3 HOAI 08/2026 Ausführungsplanung 
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(LP 5) und Vorbereitung der Vergabe (LP 6) 09/2026 Ausführung der ersten Teile der 
Verkehrsanlagen 10/2026 Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 12/2028 Planung Technische 
Ausrüstung Leistungsphasen 1 bis 8 nach § 53 HOAI 2021 Leistungsinhalt sollen alle 
Grundleistungen der einzelnen Leistungsphasen gemäß Anlage 15 (zu § 55 Absatz 3, § 56 
Absatz 3) HOAI sein. Auf Grundlage von Anlage 15 HOAI wird diese Maßnahme der 
Honorarzone III zugeordnet. Besondere Leistungen Für die Planung von Technischer 
Ausrüstung sind folgende besondere Leistungen zu erbringen: - Mitwirken bei der 
Bedarfsplanung für komplexe Nutzungen zur Analyse der Bedürfnisse, Ziele und 
einschränkenden Gegebenheiten (Kosten-, Termine und andere Rahmenbedingungen) des 
Bauherrn und wichtiger Beteiligter - Erarbeiten der Wartungsplanung und -organisation - 
Erstellen fachübergreifender Betriebsanleitungen (zum Beispiel Betriebshandbuch, 
Reparaturhandbuch) - Durchführen von Leistungsmessungen und Funktionsprüfungen
Identifikatur tal-proċedura: a3468db9-adc9-4656-916f-6ff69e1db370
Identifikatur intern: S26000071
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Deponie Hochhalde Schkopau
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 GWB 
sowie speziell nach § 123 Abs. 1 Nr. 1: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland)
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 
GWB sowie speziell nach Abs. 1 Nr. 2: § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) 
oder wegen der Teilnahme an einer sol-chen Tat oder wegen der Bereitstellung oder 
Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder 
teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 
2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, und § 261 des Strafgesetzbuchs 
(Geldwäsche)
Frodi: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 GWB sowie speziell nach Abs. 1 Nr. 3, 4, 
5:. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäi-schen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder 
inihrem Auftrag verwaltet werden und § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), 
soweitsich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte 
richtet,die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden
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Il-korruzzjoni: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 GWB sowie speziell nach Abs. 1 
Nr. 6 - 9: § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen 
Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen), § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von 
Mandatsträgern), ), oder § 108f des Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), 
den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch 
in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete) 
und Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländi-scher Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 
123 GWB sowie speziell nach Abs. 1 Nr. 10: §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 
233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, 
Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung)
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Es gelten die Ausschlussgründe § 124 GWB und 
speziell § 124 Abs. 1 Nr. 1: das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher 
Aufträgenachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen 
verstoßen hat
Insolvenza: Es gelten die Ausschlussgründe § 124 GWB und speziell § 124 Abs. 1 Nr. 2: das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im 
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Es gelten die Ausschlussgründe § 124 GWB und 
speziell § 124 Abs. 1 Nr. 3: das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden. Falsche 
Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen Unterlagen 
vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: Es gelten 
die Ausschlussgründe § 124 GWB und speziell § 124 Abs. 1 Nr. 4 - 9: der öffentliche 
Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit 
anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufei-nander 
abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs 
bezwecken oder bewirken, ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber 
tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der 
durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann, 
eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung 
nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann, das 
Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies 
zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat,das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder das Unternehmen a) versucht hat, 
die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu 
beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige 
Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich 
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irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeent-scheidung des öffentlichen 
Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu 
übermitteln.
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Bei Nichterfüllung 
der Anforderungen des Art. 5k der VO (EU) Nr. 833/2014, die in der Erklärung RUS 
Sanktionen aufgeführt sind, greift das Zuschlagsverbot für das betroffene Unternehmen.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Modernisierung der Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich 
Verkehrsinfrastruktur
Deskrizzjoni: Im Zuge der fortschreitenden Detailierung der Verkehrsanlagenplanung für die 
Neuordnung der Verkehrsflüsse auf der Hochhalde Schkopau der MDSE hat sich gezeigt, 
dass die vorhandenen Leit- und Sicherheitssysteme nicht den zukünftigen Anforderungen 
gerecht werden. Insbesondere durch die Neuordnung des Verkehrsstromes der Zu- und 
Abfahrt der LKW-Verkehre, sowie die veränderte Straßenführung und damit Grenze des 
Überganges von öffentlichen Verkehrsflächen und Betriebsflächen der MDSE sind neu zu 
projektierende Leit- und Sicherheitssysteme nötig. Folgende Planungsschwerpunkte sind 
abzudecken und müssen erfüllt werden: - Planung einer Schrankenanlage für die Zu- und 
Abfahrt des LKW-Verkehrs inkl. Integration in den Leitstand im Neubau X16 (Sozialgebäude) 
der Hochhalde (Gegensprechanlage, Videoüberwachung, Chip/Kartenleseanlage und 
möglicherweise Kennzeichenerkennung) sowie eines Notarbeitsplatzes vor Ort in ca. 1,0km 
Entfernung zum Neubau X16 am Standort der neuen Schrankenanlage. Die Verbindung 
zwischen der Schrankenanlage und der Leitstelle ist per Kabelverbindung zu realisieren. - 
Projektierung der notwendigen Lichtzeichen (Ampeln und möglicherweise Bildschirmtechnik) 
zur Leitung der Verkehrsströme, dies muss eine Verkehrsführung ab dem befahren des 
Haldengeländes, über die Zuführung / Leitung auf die aktive Verwiege-Technik bis hin zu einer 
Signalisierung einer möglichen Zwischenpufferung der Verkehrsströme auf dafür 
vorgehaltenen Flächen ermöglichen. - Planung einer fernsteuerbaren Toranlage als 
Schließanlage um das Gelände der HHS außerhalb der Betriebszeiten vor unberechtigtes 
Betreten zu schützen. - Planung einer Ampelregelung für die Zufahrt zum Haldenkörper mit 
Belegungsdetektoren und min. 2 Signalgebern - Planung einer möglichen zusätzlichen 
Integration von vorhandener Überwachungstechnik in die neue Gesamtanlage, soweit es im 
weiteren Planungsverlauf notwendig werden sollte. Die Baukosten der Maßnahme 
(Verkehrsanlagen) belaufen sich insgesamt auf über 5,960 Mio. € brutto für die Verkehrswege 
sowie ca. 215.000,00 € netto für die Verkehrsleit- und Sicherungssysteme. Die 
Leistungserbringung soll unmittelbar nach Auftragserteilung erfolgen. Die Auftragserteilung ist 
im Juni 2026 vorgesehen. weitere voraussichtliche Projektmeilensteine: Beginn der Planung 07
/2026 Entwurfsplanung und Kostenberechnung gem. LP 3 HOAI 08/2026 Ausführungsplanung 
(LP 5) und Vorbereitung der Vergabe (LP 6) 09/2026 Ausführung der ersten Teile der 
Verkehrsanlagen 10/2026 Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 12/2028 Planung Technische 
Ausrüstung Leistungsphasen 1 bis 8 nach § 53 HOAI 2021 Leistungsinhalt sollen alle 
Grundleistungen der einzelnen Leistungsphasen gemäß Anlage 15 (zu § 55 Absatz 3, § 56 
Absatz 3) HOAI sein. Auf Grundlage von Anlage 15 HOAI wird diese Maßnahme der 
Honorarzone III zugeordnet. Besondere Leistungen Für die Planung von Technischer 
Ausrüstung sind folgende besondere Leistungen zu erbringen: - Mitwirken bei der 
Bedarfsplanung für komplexe Nutzungen zur Analyse der Bedürfnisse, Ziele und 
einschränkenden Gegebenheiten (Kosten-, Termine und andere Rahmenbedingungen) des 
Bauherrn und wichtiger Beteiligter - Erarbeiten der Wartungsplanung und -organisation - 
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Erstellen fachübergreifender Betriebsanleitungen (zum Beispiel Betriebshandbuch, 
Reparaturhandbuch) - Durchführen von Leistungsmessungen und Funktionsprüfungen
Identifikatur intern: S26000071

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Deponie Hochhalde Schkopau
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis Berufsstand nach § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV des 
Büroinhabers Namentliche Nennung des Büroinhabers, des Projektleiters und des Bauleiters 
sowie deren Qualifikation. Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung gem. 
§ 122 Abs. 2 Satz 1 GWB und § 44 VgV Abs. 1 (Berufs-/Handelsregister bzw. 
Gewerbeanmeldung) oder Nachweis der Berufsqualifikation gem. § 44 VgV Abs. 2 des 
Büroinhabers / der Büroinhaberin oder einer Führungskraft. Zugelassen ist, wer die 
Berufsbezeichnung „Ingenieur“, „Verkehrsanlagenplaner“, „Landschaftsarchitekt“ oder 
vergleichbar tragen darf. Darüber hinaus gilt als Nachweis der Qualifikation: Nachweis eines 
berufsqualifizierenden Hochschulabschlusses eines Studiums der Fachrichtung 
Verkehrsanlagenplanung, Landschaftsarchitektur oder des Bauingenieurwesens mit einer 
mindestens dreijährigen Berufserfahrung.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis einer bestehenden Haftpflichtversicherung für 
den Auftragsfall gem. § 45 Abs. 1 Satz 3 sowie Abs. 4 Satz 2 VgV. - Für Personenschäden: 
mindestens 1.500.000 € - Für sonstige Schäden: mindestens 250.000 € - jeweils 2-fach 
maximiert Sollte eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in der geforderten Höhe 
nicht vorliegen, ist als Nachweis auch die Bestätigung eines Versicherers ausreichend, dass 
dieser bereit ist, im Auftragsfall eine solche Versicherung abzuschließen.
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Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Das Büro gilt als geeignet, wenn die Zahl 
der Beschäftigten inklusive aller Vorgesetzten und Inhaber im Durchschnitt über die letzten 
drei Jahre mindestens 3 beträgt.

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angabe, welche Teile des Auftrages der Bieter unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.

Kriterju: Sigurtà tal-informazzjoni
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft, dass 
keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Die Erklärung muss auch von 
vorgesehenen Nachunternehmern, jeweils für sich selbst abgegeben werden.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Referenzprojekt 1
Deskrizzjoni: 25
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Referenzprojekt 2
Deskrizzjoni: 25
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Honorarangebot
Deskrizzjoni: 50

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=865387

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=865387
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 06/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 2 Xhur
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Es werden ausschließlich Unterlagen zur Eignungsfeststellung 
nachgefordert.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=865387
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=865387
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=865387
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Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 06/07/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: SALEG - 
Sachsen-Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: SALEG - Sachsen-
Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0000
Isem uffiċjali: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 139 738 805
Belt: Bitterfeld-Wolfen
Kodiċi postali: 06766
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: info@mdse.de
Telefown: +49 (0) 3494 6656 0
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: SALEG - Sachsen-Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Numru tar-reġistrazzjoni: HRB 102096
Belt: Magdeburg
Kodiċi postali: 39114
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist

8.1.  ORG-0002

mailto:info@mdse.de
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Isem uffiċjali: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Numru tar-reġistrazzjoni: t:03455141536
Belt: Halle (Saale)
Kodiċi postali: 06112
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f5721edd-1d96-4339-ae9a-b4a6696446d2  -  02
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 04/06/2026 14:00:28 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 387309-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 107/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 05/06/2026
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